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BRIEF VON BEAT II . ZURLAUBEN AN ABT BERNHARD[KELLER] ,

WETTINGEN

EA V 1, 10 ff und 12 a

Was er wegen seiner vom Legaten [Francesco Boccapaduli ] ange-



fochtenen Wahl [als Abt von Wettingen ] zu unternehmen gedenke,
habe er Uri , Luzern und dem Abt von St . Urban [Edmund Schneider]

der zur Zeit in Gnadenthal weile , bereits vergangenen Montag
und Dienstag [ 23 . /24 . August ] mitgeteilt . [ Sebastian Pergegrin]
Zwyer und der Abt von St . Urban verträten die Meinung , auf sei¬
nen , Zurlaubens , Vorschlag , eine Konferenz in Brunnen abzuhal¬
ten , um ein Schreiben an Rom auszuarbeiten , sei erst dann ein¬

zutreten , wenn der Nuntius eine Aussprache mit einigen dazu ver-
ordneten Prälaten ausgeschlagen habe . Schultheiss [Ulrich ] Dulli
ker habe ihm über den Verlauf der Konferenz zu Luzern· *· nichts

anderes mitgeteilt , als was er , Abt Bernhard , und gestern Land¬
vogt [Jakob ] Andermatt berichtet hätten . Es erwecke den Anschein
der Nuntius beabsichtige , sich durch solche Prozeduren neue Rech
te in Wettingen anzumassen , um dadurch eine Appellation nach Rom
zu provozieren , wie dies St . Blasien widerfahren sei . Obwohl er
im Kirchenrecht wenig bewandert sei , rate er ihm , mit zwei wei¬
tern Prälaten beim Nuntius vorstellig zu werden und diesen von
seiner starren Haltung abzubringen versuchen . Inzwischen behar¬
re er , Zurlauben , auf seiner Forderung , die kath . Orte sollten
ihre Ansicht zu dieser Angelegenheit in einer unmissverständli¬
chen Resolution kundtun . All dies habe er ihm leider nicht münd¬

lich mitteilen können , da er seit drei Tagen von "Hauptfluss"
geplagt werde.
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